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ER Alwe, den 26. Februar 1817. 
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Angekommene Fremde vom 21. gebruat 1817. * * 


Herr Lieutenant Grützmacher aus Gneſen, Herr, Pächter Viertel aus Wagro⸗ 
wietz, l. in Nr. 243 auf der Bres laue ſtr.; die Herten Guts beſitzer v. Trembecki 
aus Bromberg, v. Suminski aus Markowitz, l. in Nr. 244 anf der Zen S 
Gert ir gr aus Borzyjewo, . in Nr. 190 auf der . 2 


Den 22. Februar. Ben, SS, 


Herr pöchter Paſow aus Czerniewo, l. in Nr. 26 auf der Welche; Kar 
Lieutenant v. Krieger aus Merſeburg, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr.; Herr 
Gntsbeſitzer Nit ſchen aus Rawicz, Herr Kaufmann Stocklein aus Bunz l. in 
243 auf der Breslauerſtr.; err Kaufmann Hildebrandt aus Warſchau, l. 10 Nr. 
403 auf der Gerberſtraße; die Herren Beſitzer Buſſe aus Brunczewo, Dufte mus 
Mechlin, Buſſe aus Gay, Herr Holzhändler Grienig aus Wiſocki, l. in Nr. 95 
auf St. Adalbert; Herr Commiſſair Radecki aus Gurzewo, l. in Nr. 99 auf der 
men: Zon von Deren aus Lopuchowo, l. in Nr. 1 auf St. Martin. 5 

8 Den 23. Februar. 


Herr Gabe Set? aus Trzybyno, Herr Amtmann Sache 25 DE 
we l in Nr. 187 auf der Wafferfir.; Herr Paͤchter Melerowicz aus Schrimm, 

in Nr. 26 auf der Wallifcheiz Herr Landrath v. Zychlinski aus Oſtrzeſzowo, Herr 
Phi Blanck aus Berlin, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtr.; Herr Graf 
v. Szoldrski aus Popowo, Lin Nr. 244 auf der Breölauerfir. ; Herr Graſ v. Gajewski 
aus Wollſtein, 1. in Nr. 2 10 auf der Wilhelmstr.; Erbberr v. Tumicki aus Ne⸗ 
pruſzewo, L in Nr. 39 1 auf der Gerberſtr.; die ee Pächter Abalinski und Hals 
kowski aus Reßban, Herr Commiſſair v. Zychlinski und Frau Gräfin Kolatſchkowska 
aus Koſten, Herr Gutsbeſitzer v. Kwiletzli aus Dobramiſchl, I, in Nr. 99 auf der 
Wilde. 


— 
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Abgegangen den or. Februar. 


Die Herren: Prior Szulczewski nach 
nach Policych, v. Kolaczkowski nach Wojnowo. 
SS? "ës Den 22. Februar. 2? 
Obriſt Keſzycki nach Gutow, Graf Niepokayczych nach 


Die Herten: 


Lubin, die Gutsbeſitzer v. Oppen 


Warſchau, v. Turnow nach Czempin, Kaufmann Magnus nach Zirke, Chirurgus 


Bernhagen nach Drieſen, 
bert nach Birnbaum, Pächter 


Advocat Wildpert nach Wagrowietz, Lieutenaut Schu⸗ 
Virtel nach Wagrowie 


„die Frauen v. 


Malachowska 


nach Dziecioreck, v. Cielecka nach Rudeck, die Pächter Fialkowskt nach Bonſz, Dtze⸗ 


wiecki nach Wituſtaw, 


Sokolowski nach Sokolnick, Oekonom Dreyer nach Mikuſzewo. 


Den 23. Februar. 


Die Herren: 
nach Bielow, 


Erbherren v. Grabowski nach Gaſcz, 
Beſitzer v. Zegrdzu nach Kuckowo, Erbherr v. 


v. Wierzchaczewski 
Broniewski nach Pe⸗ 


czynko, v. Karczewski nach Chlapowo, die Guts beſitzer Mos czezynski nach Zotado⸗ 


wo, Zdembinski nach Marcinkowo, v. Suminski nach 


Markowitz, v Trembecki 


nach Kaliſch, v. Kierski nach Poborka, die Pächter Eilers nach Luboſchin, Licht 
nach Zedlitz, Rittmeiſter Durosky nach Frankreich. | 


Bekanntmachung. 
In Gemaͤßbeit des Art. 11 des Bür⸗ 
aerlichen Geſrizbuches, wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht: daß das hieſige Civil⸗ 
Tribunal auf den Antrag. der verehelich⸗ 
ten Tecla Liebe, gebohrnen Lewandowska 
wegen Abweſenheits⸗Erklaͤrung ihres, feit 
vier Jahren verſchollenen Ehemannes Carl 
Liebe, mittelſt Erkenutniſſes vom 1 1. Ja⸗ 
nuar d. J. das, im Art. 116 4. a. O. vor⸗ 
geſchriebene Zeugen⸗Verhör verordnet hat. 
Poſen am 15. Februar 1817. 
Koͤnigl. Ober „»Appellations⸗ 
Gerichts-Viee⸗ Praſident, als 
Kommiſſarius zur Organiſation 
der Zuftiz im Großherzogthume 
Poſen. N 


Schönermar 


' Obwieszezenie.... 

Sıösownie do przepisu Art. 118 
Kodexu Cywilnego, podaie sie ni- 
nieyszem do wiadomosci publiczney, 
28 tuteyszy Trybuna} Cywilny na 
wniosek Tekli z Lewandowskich Lie- 
bowey, ogloszenia hieprzytomnosci 
iey mein Karéla Liebe od lat czte- 
rech zniklego Zadaiacey, wyrokiem 
2 dnia 11. Stycznia r. b. Przepisang 
w tey mierze Artykulem 116 1. c. 
Inkwizycya $wiadköw nakazal. 2 


vw Poznaniu dnia 15. Lutego 1817. 
D 


Krölewski Vice-Prezes Nay- 

wyZszego Sadu Appellacyine 

go, iake Kommissarz do Orga- 
nizowania Sadownictwa w 
Wielkiem Xiestwie Po- 
z nans Riem. 

k. 


TTT zer dE 


4.” 


u. 


15863 — 
Odrigkeithche Bekanntmachung. Obwieszezenie urzedowe. 
Die Verordnung wegen der Juſtiz⸗Ver⸗ Ustawa wzgledem organizäcvi Sg- 


faſſung im Großherzogthume Poſen dom 


9. d. M. it im Drucke erſchienen. Exem⸗ 
plare derſelben konnen bei dem Ober Res 
giärator meines Bureau's Herrn Behrens 
in Empfang genommen werden. 
Poſen, am 24. Februar 1817. 


Königlicher Juſtiz ⸗Organiſa⸗ 


tions = Commijfariuß. 


downictwa w Wielkiem Xiestwie Po- 
znanskiem 2 dnia 9. m. b. W Druku 
zostata wydana, i u Nadregistratora 
w.Biorze moiem JPana Behrens, o- 
debrang byd molke. 5 
e Poznaß dnia 24. Lutego 1817. 
Krölewski Kommissärz do or- 
ganizowania Sadownictwa. 


Schoenermark 


— — 


Bekanntmachung. 


Verkaufs einiger Grundſtücke. f 


Zaufolge Reſcripts Eines Koͤnigl. Hoch⸗ 
preißlichen Civil⸗Tribunals I. Abtheilung 
zu Poſen vom loten October 18 11 fol 
len ad Instantiam des Magiſtrats zu 
Alt = Tirfchtiegel die dem Bürger Carl 
Gottlob Sommer gehörigen zu Tirſchtie⸗ 
gel belegene Grundſtücke, als 

a) ein Stück Acker zwei Gewende lang, 
und ſechzehn Vierſurhigt⸗ Beete breit, 
zwiſchen den Grundſtuͤcken des Stefan 
Dobkowiez des Freyer und der Wittwe 


dem vorigen Grundſtuͤck, der Wittwe Wey⸗ 
nert und Bunk, C. ein Garten am Neu⸗ 
fiadter Wege zwifchen Martin Golniewicz 
Kaminski und Jakob Golniewicz gelegen, 
fo wie d) eine Wieſe nach der Hemritzker 
Mühle zu, mit Chriſtian Piſchel, Geis⸗ 
ler, der Wittwe Wachelska, und der 
Wittwe Birk grenzend, welche zuſammen 
auf 600 Fl. pol. geſchaͤtzt worden find, 
ſubhaſtirt werden. Da nun zu dem En⸗ 


O bwies z czenie. 

Przeda2y Gruntdw. 
` Gekutek Reskryptu Przeswietne- 
go Krölewskiego Trybunaku Cywil- 
nego I. Wydziatu w Poznaniu z dnia 
10. PaZdziernika 1811 maig bydz ad 
Instantiam Magistratu starego Trze- 
iela, miesczaninowi Karolowi Gott- 
lobowi Sommer w Trzeielu przyna- 
lezace grunta iakoto: — 8 
a) kawar roli diugosci dwöch stay 
i szesnästu czterech skibowych za- 
gonöw migdzy grüntami, Stefana 
Dobkowicza, Freyera i wdowy'Wey- 


5 .nertowe pb) Ogrod-jarzenn e 
Weynert, b) ein Genbtegarten zwiſchen d Y, b) Og j y 


zy wymienionymi gruntami wdowy 
Weynertowey i Bunka, c) Ogrod 
przy drodze Lwoweckiey miedzy 
Marcina Golniewicza Kaminskiego 
i Jakuba Golniewicza gruntami la- 
ko i d) aka ku miynowi Hameri- 
ckiemu graniczaca 2 Krystyanem Pi- 
schel, Geislerem wdowa Wachelskg 
1 wdowa Birkowa poioZone, ktöre 
ogölem na 600 Zit. pol. oszucowaune 
zostaly, publicznie sprzedane. Wy- 
znaczywszy wiec w Ié mierze ter- 
mina licytacyine dnia 1280 Marca 


de Terminus licitationes auf den Taten 
März und aten April d. J. wovon der 
letzte peremtoriſch iſt, angeſetzt worden, 


fo werden Beſitzfahige Kaufluſtige hiedurch 


aufgefordert, in gedachten Tagen Vor: 
mittags um 9 Uhr in dem gewöhnlichen 
Verhoͤrzimmer des unterzeichneten Gerichts 
alter zu erſcheinen ihre Gebote abzuge⸗ 
ben, wo dann der Zahlungs faͤhige Meiſt⸗ 
bietende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 


Zugleich werden auch alle diejenigen welche 


an die oben gedachten Grundſtuͤcke Real⸗ 
Anfprüche zu haben glauben, hiemit aufge- 
fordert ſich damit bis zum letzten Termine 
beim unterſchriebenen Gerichte zu melden; 
widrigenfalls fie fr immer preekludirt 
werden ſollen. N 
Wollſtein, den 30. Januar 1817. 
Die Streit: Abtheilung des 
Königl. Preuß. Friedens⸗ Ge 
richts Bomſter Kreiſes. 
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i dnia 2g0 Kwietnia r. b. ktörych 


ostatni jest. beremtorywwmzny, zatym 
wzywamy zdolnosé i ochotę do ku- 
Pna maigcych aby sie w wyznaczo- 
nym dniu 2 rana o godzinie otéy 
w' ni2ey wymienionego Sadu Izbie 
audyencyonalndy zwyczaynedy stawili 
i swe licyta podali, gdzie naywig- 
ECH daiacy przybicia spodziewad sie 
moie, przytym wzywaig' Sie i ci, 
ktörzy do powy2szych gruntöw iaka 
pretensy@ realng micC mniemaia, 
aby sie. w tyınze ostatecznym termi- 
nie zglosili, gdys o Przeciwnym bo- 
wiem razie, ZtakowemiZ na zawsze. 
praekludowanemi zostana. 


Wolsztyn dnia 30. Stycznia 1817 


Wydzial Sporny Kröl, Drock? 
Sadu Pokoiu Powiatn) Ä 


Babimostskiego. 


V D 


———,—, r WK 


Die hieſigen drei 


Bekanntmachung. 
Catholiſchen Hoſpitaͤler 


St. Spiritus in der Danziger Vorſtadt, 
St. Valentin in der Pofener Vorftadt, 

i St. Stanislaus in der Thorner Vorftadt, , 
welche in den frequenteften Gegenden der Stadt gelegen find, follen mit den dazu 
gehdrigen Kirchen⸗-Ruinen zur Abtragung an den Meiſtbietenden verkauft, die Bau⸗ 
plͤͤtze aber zur Erbauung mit Wobnhaͤuſern gegen Einkaufsgeld, und einen bereits 
feſtgeſetzten mäßigen Canon in Erbpacht ausgethan werden. 

Hiezu find folgende Licitattons⸗Termine feſtgeſetzt: 


I. 


3. 


den 13ten März g. 


für das St Spiritus⸗Hoſpital auf den Taten März e, 
für das St Valentin⸗Hoſpital nebſt dazu gehbrigen Kirchen⸗Ruinen, auf 


£ 


183 Se GC , 
3. für das St. StanislautHofpitst glächfalls nebſt dazu gehörigen Kirchen⸗ 
i Ruinen, auf den Taten März c. ét EE 
an jedem dieſer Tage Vormittags um 10 Uhr in der biefigen Rarbsſtube. 
Wir laden hiezu zahlungsfähige Kauf⸗ und Erbpachtsluſtige mit dem Ze: 
werken ein, daß die Taren dieſer Gebäude töglich Vormittags von 8 bis 1 Uhr in 
unſerer Regiſtratur Anfpicirt, die Gebäude und Bauſtellen aber zu jeder beliebitzen 
Stunde in Augenſchein genommen werden können. Die Hauptbedingung iſt, ſoſor⸗ 
tige Erlegung des Kauf- und Einkaufsgeldes, woraus ein geraͤumiges Hoſpital fur 
die hieſigen Orts- Armen noch in dieſem Sommer erbaut werden folk,’ 
Bromberg den loten Februar 1817. 
3 Der Ma giſtrat. 


„ P UBEEICAN DU M. Be 
Auf Befehl der hohen Königl. Regierung zu Bromberg ſoll die Windmüble zu 
Grochowieska hieſigen Amts unter ſehr vortheilhaften Bedingungen für den Aqulren⸗ 
ten in Erbpacht ausgethan werden, und es iſt dazu der Licitations⸗Termin auf den 
aten März d. J. allhier auf dem Königl. Domainen ⸗Amte Ryſzewo angeſetzt. 
Es werden daher Erbpachtsliebhaber eingeladen an dieſem Tage des Morgens um 
9 Uhr ſich allhier einzufinden und ihr Gebot abzugeben. Die naͤhere Bedingungen 
dieſer Erbpacht konnen täglich auf dem biefigen Amte eingeſehen werden, und wird 
dabei noch bemerkt: daß ſich noch 47 Morgen 172 Ruthen Magd. Acker bei der 
Muhle befinden. x E äi = 
— — Ryſzewo, den 18ten Februar 1817. SE 
Aͤdnigl. Preuß. Domainen⸗Amt Ryſzewo. 
n W2Vmannrr N 
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8 OBWIES D RRE 
Podpisany dopelniaiac Art: 683 Kudexu:Pöstep.;; kazdego, kogo.to 
interessowaC moe, uwiadomia: iz Star: J. Elias Schlamme w Bydgo- 

szczy zamieszkaly, z powodu niemoänosci uiszezepia ‚sie Wierzycielo 
swoim, Przypuszczenia siebie do dobrodzieystwa ustapienia dobr SC 
na satysfak ya ich dopraszal sie, w skutek czego, w dau wezorayszyın 
zapadt Wyrok W Trybunale Handlowym Departamentu Bydgoskiego ü- 
padiosc nad maigtkiem iego öglaszaiauy, i rozpoc2gcie prawem przepisä- 
nych dzialan nakazuigcy, poczym Wierzyciele do deklaracyi na prozb 

upadlego i do Iıkwidacyi pretensyi swoich wezwani beda. e 

Dan w Bydgoszczy dnia 19. Lutego 1817. 5 

Dobrowolski, Pisarz Tryb. Hand. Deptu Bydg. 
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- OBWIESZCZENIE. 3 

Dodpisany dopelniaiac Art: 683 Kodexn Postep,, ‚kakdego, koge 10 
interessowad moge, uwiadomia: ia Star: Filip Jzaak w miescie Seu inie 
zamieszkaly, 2 powodu niemoZnofci uiszczenia sie Wierzycielom swoim, 
Przypuszczenia siebie do dobrodzieystwa odstapienia dobr na rzecz Wie, 
rzycieli swoich, dopraszal sie, W skutek czego, zapad! na dniu 6. Lute- 
go x. b. Wyrok w Trybunale Handlowym Departamentu Bydgoskiego u- 
padłosd nad maigtkiem iego oglaszaiacy, i rozpoczecie prawem przepi- 
sanych dzialah nakazuiacy, poczym Wierzyciele do deklaracyi na probe 


7 


upadlego i do likwidacyi Pretensyi wezwäni beda. 
’ Dan w Bydgoszczy dnia 19. Lutego 1817. N 
Dobrowolski, Pisarz Tryb. Hand. Deptu Bydg. 
Zë 


Notificatorium. 


In der Vormundsſchaftsſache Aber die 
nach dem Abſterben der Michael und Do⸗ 
rothea geb Fechner, Heis lerſchen Eheleute 
verbliebenen Minorennen⸗ Kinder machen 
der Vormund Caſimir Heisler im Gliencher 
Hollande zu Tomiſchel gehörig, der Ne⸗ 
benvormund Caſimir Fechner in Wohno⸗ 
witz und der Majorenne Sohn Martin 
Heisler in Selenczyn wohnhaft hiemit be⸗ 
kannt: daß durch den Notarius des Ko⸗ 
ſtenſchen Ereifes Herrn Zgorzalewicz in 
Koſten wohnhaft, auf den Grund der von 
Seiten des Hochloͤblichen Cvil⸗Trybunals 
Poſenſchen Departaments de dato Poſen 
den 22. July 18 16 erfolgten Genehmi⸗ 
gung des Familienraths⸗ Beſchluſſes auf 
dem Wege der öffentlichen Licitation folgen⸗ 
des Immobiliar verkauft werden ſoll, als: 

Ein in dem Dorfe Selenczyn des Ko⸗ 
ſtenſchen Creiſes belegener Gaſthof mit dem 
dazu gehörigen Wohn: und Wirthſchaſts⸗ 
Gebäude, der dazu belegene Chalupner 
Acker mit Zubehör, zum Nachlaß der ge⸗ 
dachten Michael und Dorothea geb, Fech⸗ 


W interessie opieki nad nielet- 
niemi dzieemi po zmarlych w Zie. 
lecinie Michale i Dorocie 2 Fech- 
neröw matzonkach Heyzlerach daig 
podpisani opiekun Kazimierz Heyz- 
ler w Glöskich Oledrach do Tomy- 
la nalezgcych mieszkaigcy, przyda- 
ny opiekun Kazimierz Fechner 
Woynewicach i doletny Syn Marcin 
Heyzler W Zielęcinie mieszkaigcy 
do wiadomosci, ze przez Ur. Zgo- 
rzalewicza Notaryusza Powiatu Ko- 


scianskiego w Koscianie mieszkaia- 


cy na mocy potwierdzeniu Aktu Ob- 
rady familiiney przez Przes. Trybu- 
nal Cywilny Deptn Poznanskiego. 2. 
dnia 22. Lipca 1816 r. przedane bę- 
da droga publicznéy licytacyi nieru- 
chomosci, jako to: d 


Goscinfee W Zielecinie Powiatu 
tu Kosciaiskiego polozony wraz 2 
budynkami i rola chalupnicza do 
GoSscinea tego 2 innemi przylegloscia- 
mi naleagcg do pozostalosci zmarlych 
Michale i Dorocie z Fechneröw mal. 
zonkach Heyzlerach Goscinnych, $ 
teraz naleZacy wiasnobe) doletniego 
Syna Maxcina Heyzlera i nieletnich 
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ner keiderſeits Heislerſchen Eheleute gehd⸗ 
rig und jezt Eigentbum des majorennen 
Sohnes Martin Heisler und der Mind⸗ 
rennen⸗Kinder Gotifried und Johann Ges 
orge Heisler in Selenezynz welche Wirth⸗ 
ſchaft zuſammen durch Sachverſtändige 
unterm gten July 1816 auf 5220 Fl. 
abgeſchaͤzt worden. Der proviſoriſche Ter⸗ 
min zum Verkauf iſt auf den 10. Maͤrz c. 
in loco im Kruge zu Selenczyn Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſezt worden. 

Es werden daher Kaufluſtige eingeladen, 
ſich zahlreich einzufinden, ihr licitum ab⸗ 
zugeben, wogegen der Meiſtbiethende den 
vorläufigen Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 

Die Verkaufsbedingungen kann jeder 
bei den Unterzeichneten erfahren. 

Koſten den 17 ten Januar 1817. 


dzieci Gottfryda i Jana Woyciechs 
Heyzlera w Zielecinie przez bieglych 
przysieglych dnia 9. Lipca 1816 x. 
na 5 220 Zit. pol. oceniony. Do kté- 
réy to licytacyi termin przygotowu- 
iacy na dzien 10. Marca r. b. in loco 
na Goscificu w Zielęcinie o godzi- 
nie gtey przed poludniem wyznaczo- 
ny zostal. 


Wzywaig sie zatem ched do ku- 
pna tego maigcych, aby się na ter- 
minie wyzéy oznaczonym i wzwys 
rzeczonym miescu licznie stawili, 
licyta swe podali, 2 zapewnieniem 
iz wiecey daiacy przysadzenie to przy- 
gotowuigce uzyska. dE 


O werunkach do 265 przedaäy 
kasdy zawsze u podpisanych dowie- 


dziec sig moe. 
Kb D 


. Koßoian dnia 17. Stycznia 1817 R. 


Kazimierz Heyzler, Opiekun. 
Kazimierz Fechner, przydany Opiekun. 
Marcin Heyzler, doletny Syn. 8 


| Literariſche Anzeige. N D 
So eben hat die vor Kurzem angekündigte neue praktiſche Anleitung zur Uebung 
Ueberſetzen aus dem Deutſchen ins Franzböſiſche und Lateiniſche, nebſt dem dazu 


im 


H 


gehdrigen deutſchen,  franzäfifcpen und lateiniſchen Wocabulario die Preſſe verlaffen, 
und iſt ſowohl bei unterzeichnetem Verfaſſer, Judenſtraße Nr. 324, als auch bei 


Herrn J. A. Munk am Markte Nr. 
Nr. 375 für 16 gr. zu haben. 


82 und Herrn Friedrich Kühn Waſſerſtraße 


Derjenige der 10 Exemplare nimmt, erhält das 1 te gratis. 


Pofen, den 25ten Februar 1817. 


Ludwig Färftenrhal, 


Im Gebhardſchen Hauſe auf der Wilde ſind von Oſtern ab, Wohnungen mit 
und ohne Pferdeſtall und Wagenremiſe zu vermiethen, das nähere erfahrt man am 
Markt Nr, 61 im Szabelskiſchen Kauſe zwei Treppen hoch. = 
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SE Ein j Käsch mutterloſes Mädchen von ot deten Eltern, iſt gendthiget das vaͤ⸗ 
& e SC Haus zu verlaſſen, vieleicht durfte einer vornehmen Dame damit gedient 
` e E fon, wenn ſie alle für fie poſſende Handarbeiten verrichtete, und ohne Lohn engagirt 
würde, um nur noch an Erziehung und Aut bildung zu gewinnen, woran es ihr ganz 
an Gelegenheit fehlt; Ge iſt wegen ihrem natürlichen Witz und Munterfeit beſonders 
| zu empfehlen. — Mo? erfährt man im Polizei De rat dem Rath⸗ 
| hauſe hieſelbſt. — ` Pofen; Bes Bras 19174333 


— 


Die oofe Nr. 371871, 815 85 zur 43 ten Kleinen Sad 1 ſind ab⸗ 

Bonten gekommen, und haben für den. unrechtmäßigen Juhaber keinen Werth. 

Poſen, den 18ten Februar 1817 % N. P. KX e KA l. 
Cer? e e Gage en 

Getreide: preis in Poſen am 21. Februar 18770 er 
Der Korzec Weizen 48 Fl. bis 49 Fl. 15 pgr. Roggen 26 Fl. 15 por. CH 
EE 27 Fl. 18 pgr. Gerſte 15 Fl. bis 16 Fl. Haafer 11 Fl. bis 12 Fl. Buchwei⸗ 
zen II Fl. bis 12 Fl Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl, 15 pgr. Kartoffeln 6 Fl. bis 


dë 6 Fl. 25 par. Der Centuer Stroh 3 Fl. bis 4 Fl. Der Centner Heu EK 
dis 6 Ft. Be ‚Gatmiee Butter 12 au bis 12 Fl. 15 pgr. 


ES Am 23. Februar. | 
Der Korzee Walzen 48 8 15 Por- bis ge Fl. Roggen 28 Fl. bis 38 Fl. 
15 por. Gerſte 16 Fl. bis 16 Fl 15 par. Haaſer 11 Fl. bis 12 Fl. Buchweitzen 
11 Fl 15 par. bis na Fl. 15 pe, Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl. 15 pgr. Kartoffeln 
6 Fl. bis 6 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 3 Fl. bis 3 Fl. Der Zog Neu 
} SA bis 6 Fl. Der Garniec Butter 13 815 bis Mr Fl. 


— 


SWeetreide⸗Preis in Frauſtadt am 20. Februar 1817. 
Der Scheffel Weizen 60 Fl. Roggen 31 Fl. 15 par. Gerſte 19 Fl. 1 pol 
Haafer 13 Fl. 15 pgr. Erbſen 27 Fl. Hierſe 33 Fl. Heidekorn 18 Fl. 
Weiße Bohnen 60 Fl. Kartoffeln 8 Fl. Hopfen 19 Fl. Der Ceutner Heu 
4 Fl. 6 pgr. Das Schock Stroh, 12 See im Bund 27 d hues 
Maaß, Breslauer Gewicht. E 
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